
Mut-Nachrichten uns der 
, allen Deinele 
i 

; Presse-. ( pro-tm posme » 
Ber l i n. Ter türlische Sultan hotl 

»dem Deutschen Kaiser ein Gewölbe ans 
dem Yilviz-Kiosi, welches dein Kaiser 
bei seiner vor-jährigen Anwesenheit in 
Konstantinovel besonders gefiel, ge- 
schenkt nnd nach Berlin gesendet.—----(5.ine 
Vorstellung von der enormen Lichtsiilie, 
mit welcher die Stadt Berlin onliisziich 
des Feste-s iiir den Geographenkongresz 
die Festsäle des Zoologischen Gartens 
ausgestattet l;otte, gewährt der Bericht 
des Stadteleltriteriz Tr. Koilnnnnh 
demzufolge die von der Allgemeinen 
Eleltrizitiitsgesellschost unentgeltlich ge- 
lieferte und von den Berliner Cslettris 
zitiitstverlen nesveiste eleitriiche Beleuch- 
tung insgesonnnt olzne die Bogenlnins 
pen nnd dosJ lsingliitn nber »Hm snrbiilk 
Gliihinnwen in Wuirlunveik llnnzilfis 
mungen nnd Trniiåvarenteu uneins-»ti-, 
so daß eine Heiligkeit von etwa :i.'-,·«-« 
Kerzen entroieteltrource.—Jn dein Neu-— 
dou des Ton-es tom dieser Tone ein 

Unsoll vor, der glücklicher Weise olnte 
Verlust vcn Menschenleben verlies. Als 
die siir die Donmisetke bestimmte Ebri- 
siuösigtlr des Proseiiorö Schauer 110 
Meter in die Holze gewunden wor, riß 
der Flaschelizitq, nnd die tolossnle Figur 
stürzte mit Tonncrxiebolter herunter, 
den weiten Nun-n in eine Staubwoite 
büilend. All-J dieselbe sich verzogen hatte, 
bildete das schone stunstivert einen ein- 
zigen Trunnnerlninsen. 

La n z. Ans den bei dem islostwirtb 
Friye wohnenden Studenten der libe- 
niie, Moder uns Nietz, wurde Abends 
ein Raubniorduersnch gemacht. Miider 
erhielt mehrere Schläge ans den Kovs 
von einein Moan der sich Stint oder 
Stuele nennt. Ter Attentijter liat unne- 
seilsr 250Mort geraubt und ist sliichtin. 

preis-ins sannovor. 
V a n n o v e r. Der heurige Parteitag 

der dentichen Sozialdemokratie wurde 
hier im Saale des Balllzaieg abgehalten. 
Es war ein eigenartiges Zusammen- 
treffen, daß gerade die Verhandlungen 
in das anilanmgjalir der Errichtung 
des Ballhofsaaless iallen, der vor lan 
Jahren als «Bntlticf« für die tonigliche 
Familie errichtet wurde. Damals fand 
das Ballspiel Eingang bei den deutschen 
Hafen. 

Dsnabriiet. Der Bischof von 

Schweden, Tr. Alberti-S Bitter, beging 
in dem bemnnbarten Melle, seiner 
Vaterstadt, die Feier seine-J szahrigen 
Priesterjnliiltjnnw. Tr. Vitter hat sich 
am Sterllsalntet Hofe eine ielir vortheili 
liafte Position erobert nnd auch in Pren- 
ßen Anertennnng durch Verleihung des 
litt-then Adlerordens zweiter Klasse ge- 
funden. Er ist einer der wenigen katho- 
liichen Geistliche-L welchen es gestattet 
ist, einen Vollbart zu tragen. 

provinx Possen-Unsinn 
Gelnha u sen. Die hicrorts be- 

findlichen »Dereinigten Berliner nnd 
Frankfurter lsknnnniiatiriieM sind ab- 
gebrannt. In Zajaeen betragt mehrere 
Millionen Mart. 

Wie s b a l- e n. Anlasnikti der anlner 
tagenden ersten internatioimlen Ran: 
ferenz der illlaaeniien der Iriissenschaiten 
waren von JZH ungeladenen Theilnel)- 
metn 24 ers-Mienen W wurde eine Ver- 
einigung all-r Atadeniicn zn fernere-m 
gemeinsamem Vorgehen in wissenschaft- 
lichen Frang erzielt. Auf den zniilnfs 
iigen wissen- «:aiilichen Kongreiien sol- 
len die deutsche-, die englische, die fran- 
zsfiiche nnd vielleicht ana) die italie- 
nische Sprache alsz Verlet;r-.·-snrachen zu- 
gelassen t:.«:?.«:!. 

Provirrx Pommrrw 
Altimnrn Turdsxssttxnchinki n:nr«- 

den Wointijnncs unr- Etinnne des ist-id- 
piichierö Riemann tsirtgrniiintt 

Versper Zur der Eikeime des 

,Bauerrtgiitst)esikzer-J iiitiytow brach 
Feuer aus, Dir-J die Ztuttc des Nennun- 
ten und deg- tsiumviittig Vlies-te vers- 

zehrir. An den Lammsing-arbeiten be- 
iheiliqien sich dir tin Tisrie cinqttariti- 
ten Soldaten- 

S i r a l i n n in Tir iungjiihrige 
Pächter des-J Tiiotitikweintcileis-J, der Wein- 
hiindier Johanns-«- -V-r-titt, eini- drr be- 
kanntesten Pisiiiuntichiciten unserer 
Stadi, isigcftoii«-1. 

provim vol-w 
Possen- th Ortstmslssiannner be- 

schloß, den gewinn « Bau einer Mien- 
bahn Neuiatzsxstlotinmitan wegen der 
wirihichaftiichen Vortiietiky dir der Pro- 
vinz aus dem Bau dieser Bahn ent- 

stehen, zn beiiirroorteik 
Oiirorv o. Irr Acri-Ema Der in 

der Mehrzahl ans- nolnijchen Mitglie- 
dern besteht ielnrte eine Voriakm einen 
Beitrag siir dass in unserer Stadt zu 
errichtende Kaiser WiiijelmsDerrimal zu 
leisten, ah. 

proz-ins Ollvreuflsm 
Saldo u. .Met1rere Knaben mach- 

ten iich an einer Lowry zu ichafenz 
hierbei gerieth der neunjahrige obn 
des Lehrers Siowtongti ans Pierlatoien 
is.unsiiittlich nnter die Räder der 
Latr-ty, daß der Tod sofort einirai. 
Tiiiit Fiir das dahier n errich- 

tende Denkmal der in 1810 verdorbenen 
Ksni in Loniie von Preußen find bis 
fest 5,000 Mari gesammelt- Fiir das 
Denkmal wurde der Entwurf des Pro- 
ieiiars Eberiein angenommen. Es wird 
in weißem Marmor ausgeführt und er- 

haii eine Visite von 20 Fuß, wovon 10 
Fuß auf die Figur entfaltet-. 

Pia-im Ismwpuqkw 
Eibitig. Atti der Schwein-Weist 

fand der Stapettani tm italienischen 
«- 

«- 

Totpedotrenzets ,,Lampo« statt. Det- 

tzxbe hat eine Länge von 60 Meter, die 
atchinen tollen 6000 indisiete Pferde- 

kräfte entwickeln; die Geschwindigkeit 
beträgt 30 Knoten bei voller Belastung. 

D a n z i g. Nach einem Familienstreit 
hat der Schiiisziminermann Karl Holl- 
nan feinen Schwiegervater Stein nndl 
sodann sich sen-it erschaffen. ; 

K n n i H t e n. Im vorigen Juni-H 
wurde der Lehrer Rang, der ein ersah-i 
tener Obstziächtek ist. vom Berliner Hof-I 
marschatlanite beauftragt, eine grdßere 
Menge unseres weißen Etettiner Apfels, 
der eine Spezialität unserer Niedemng 

l ist nnd von der Landivirthschnftgtnmnier 
seiner Zeit til-:- der beste Apfel Westpkk«- 
ßens bezeichnet worden ist, znm Preises 
oon 40 Matt im Den tsentner iiir dies 
tönigliFtJe Tisikl zu tiefern. Jn diesem! 
Jnllkr m Wur- ein gleicher Auftrag zu! 
Theil inwiefern 

Phplnprovinp 
It o l u. Ter verstorbene Weihbifchof 

Ertnniu tust iu seinem Testinneute unge- 
sahr nimm-» Mark zur Errichtung 
tutlioliseher Pfarrstelleu auf der rechten 
Viheiuseile und in der Tidzese Hildess 
heim ausgesetzt Reiche Zuwendungen 
wurden außerdem bestimmt fiit die 
katholischen Kirchenbauten in Berlin 
und due deutsche Miiiiorishaus. Das 
Dienste-erinnert erhielt Legatr. 

Kot-lerne Jus stadtiicheu Festsaale 
fand eine Feier zur Euthiillung des 
Denkmal-J vou Johannes Müller statt- 
Der im Jahre 1858 in Berlin der- 
storbeue große Gelehrte war ein Kohlen- 
Ier Kind. Tag Denkmal steht in un- 

mittelbarer Nähe des Geburtshauses 
Müllers, vor dein allen Jesuitenghw 
uasimu, jetzigen Rathhaus. Es stellt 
den Naturforscher in llelierlebengs 
grüße dar; die linte Hund hält ein 
VortragshesL 

Miineheudiiladbach Hier ist 
die bekannte Langensssche Baumwoll- 
sdinnerei, eines der größten Fabrik- 
etablisserrieirt-3, durch eine mit unaus- 
haltfamer ldiewult um sich greifende 
Feuersbrunst grosrteutheilsz zerstört wor- 
den« Ter Stunden tuird aus iiher ZW- 
000 Mart geschuyt 

M u hrort Tie Etudtverordneten 
haben dem Antrage der hiesigen Hau- 
deissslammer nui (51·richtuug einer lauf- 
nutnuischen Forthilduugssihule mit 
obligatoriiihem llnte:rieht zugestiuimt. 

Niiuderoth Ter nerstorbene 
Landruth Hutdh hut der hiesigen evan- 

gelischen Gemeinde LUOW Mark ver- 

macht, mit der Bestimmung, daß die 
Zinsen sur dass evangelisehe Kranken- 
haus verwendet werden sollen. 

Provlnx H achldw 
M agdels n r g. Ter wegen Mujes 

stätsbeleidiuunu en drei Jahren Ne- 
siinguisk und Verlust des Reichstag-J- 
ruandats verurtheilte frühere sozialdemo- 
kratische Reichstagsabgeordnete Schmin 
hat das an das Meichsgerieht eingereichte 
Geiuch um Sileuiiiou seine-Z Prozesse-Z 
zurückgezouem dumit das von Müller-, 
dem Verleger de-:- Watte-J »Die Volls- 
slinnue,« in welchem Echmidt in Ver- 
tretung Müller-s die Maiestälsbeleis 
digutur lieuuuueu hat, beantragte Wie- 
deruufnahmein-ifuhren iuiurt ermöglicht 
werden tout-is clllullerss Liliederuui 
nahmeantrnu muri-e uoru Gericht eurer-- 
tirt nnd Zetuuidt wieder uuf freien 
Fuß geieixr 

Oe i l iuc u st u d t. Tie Stadtuers 
ordneteu lreiihloiieu endgiltig die Er- 

richtung einer elektrischen lsentrale zur 
Abener von Strom zu Beleuchtungs- 
und siraftzweeleik Der von der »Alten- 
meiueu lilettrieitalösliieiellschaiH zu 
Berlin uuezuiuhrende Bau wird uoeh 
in diesem Winter in Augriff entronnqu 

l Zifrovinz Lutslcstcrr. 
i V re -:- l -.i in. Tor ki-.ts.intnite Vesnntrd 

zdcr hiesigen Enteilt-um« innre-e nsekzeit 

;widerreil’tlirt;rr Vertheilung de-: sen- 
innngizsnetithieng zu Oseinnxinijxktrnjen 
ivernrtheilt 
; Be n l he n. «."-i rein l)ieii««1en’2:iacht- 
ilontnmndn des Ywiintterie Regimentiz 
Keith dient znr Zeit ein Soldat, der be- 
reits st: Heut-re utt in nnd den amerika- 
nisch-spe1nisitnn zielen in der Armee der 
Union nlizs llnnsrosiiiier tnitnmehle nnd 
als solcher niit Auszeichnung facht. Ter 
Mann lehrte nneh dein lKriege in ieine 
Deinmth einein scrte bei Gleitviti, zu- 
rück, wurde i.l-.8 iuinienfliichtikr abgefaßt 
nnd sofort eingestellt, nnt drei Jahre zn 
dienen. 

P r i n et en n n. Der Zahntechniier 
Müller, der im nächtlichen Streite auf 
der Landstraße den söchtichttneisler Men- 
zel aus Weiilig niit einem ilnninien 
Gegenstande niederschlug. so daß Leh-· 
letter bald hernach nntrde zn vier Jah- 

sken Gefängniß verurtheilt· 
3 Irovcup ZärtrssrvikkOolstkigr. 
; Flensh n rei. TiehieiigeTinlonif- 
Henanitalt begin-g cieg Lsijahrige Judi- 
i lilnnt ihre-Z Bestehen-L 

Klei. Der znin Jischereischnylchiff 
bestimmte lirerizer »Mit-« lollidirte die- 
ler Tage mit dein Schleusenthor an der 
Brnnslnitteter itanitltniittdiiitk1. Tas 
Ihor erlitt erhebliche Beichadigtttig. Die 
eine Schleusenlinntner wurde zur Var- 
uahrne einer tiienerrntnr leer geht-nun 
Und wird tuulnicheinlich fiir tangere 
Zeit außer Betrieb lein. 

Mel d o r i. llnicre Stadtvertretnna 
aieinfiinnnig die Einführung elellrisz 
chen Lichtes beschlossen. Die Kosten lind 

auf 162,000 Mart veranschlagt 
« 

provim III-Malen .- 

Bochnni. Der ieit 1882 hier wir-; 
lende Dberrealichnldirettor Liebholdi 
trat neulich in den Mal-eilend Unter 
feiner niniiehtigen ziihrnng hat lieh die 
von ihm geleitete Anstalt von einer 
leaisllniliqen höher-en Bürgerschule Ini« 
tmnn lW Schiner-« in einer cherreal 

—s-w— ·- -- »O— 

fchnce mit fast 500 ;—«.·i nie-:- .i ins-«- !i. ! 
Die ehemaligen Seintu t i »wir 
hatten zn Einen ihres-· insxieendeic ich- 
rers einen grounnigen Funktin ver- 

anstaltet, an den sich ein Feitinnhi 
tchlvß· 

T o r t m n n d. Lnnt Mittheilnng des 
Oberntijiidenten erfolgte eine auf drei 
Monate festgesetzte Verkehrs-spare des 
Tor-tmintd-(Fmg-Kanals, an dein Un- 
diehtigteiten beseitigt werden sollen, vom 
20. Dezember ab. 

Jierlohn. Unter dein Verdacht, 
einen tstistcnordversuch an ihrem Vater 
verübt zn haben, sind eine hiesige ge- 
ichiedene Chefrnu Wingers nssd die Ehe- 
fran Neidect verhafiet worden. Die 
That soll geschehen fein, um in den Be- 
sitz einer von der Mutter herrührenden 
Erbschaft nun 20,000 Mart zn gelan- 
gen. 

goachsem 
D r e g d e n. Kommerzienrath Hopfle, 

der frühere Schatztneister des Albert- 
Verein5, eines unter detu Proteltorat 
der Königin von Sachsen stehenden 
Wohlthätigteitevereins, wurde wegen 
Unterschlagung von 250,()00 Mark 

Vereinggeldern zu 4 Jahren 9 Mo- 
naten Gefängniß verurtheilt. 

i Baugen. Jn Schmiedefeld er- 

shangte sich der Maurer Hermann Witt- 
ter, als er, von der Feldarbeit heimkeh- 
rend, seine beiden Kinder nnd seine 
Ehefrau erhängt vorfand. 

C he m n i Y. Der ehemalige Ritter- 
gutsbesiher lear Albert Möbius aus 
Mittelfrohna hat seine nächsten Ber- 
wandten mn etwa 15,000 Mart betro- 
gen. Er wurde dieserhalb vom hiesigen 
Landgerirht zu einem Jahr drei Mona- 
ten Gefängniß und drei Jahren Chr- 
verlnst verurtheilt und sofort in Haft 
genommen-Das hiesige Landgericht 
hat den ans einein erzgebiraischen Torfe 
stammenden Arbeiter J. Thontii wegen 
Majestätsbeleidignng zu einem Jahr 
drei Monaten Gefängniß verurtheilt. 

Leipzig· Das beste Geschäft bei 
den jüngsten Landtagswahlen diirste 
der »Dentsche Patriotcnbund siir die 
Errichtung des-«- Völlerschletchtdettttttals'« 
gesnacht haben, denn als die Weil-Unan- 
ner den klingenden Lohn ihrer Thittigs 
ieit in Gestalt eines- 5-9Jiarlstiirke-J ein- 
geheimst hatten, wurden sie »tnitsat1ster 
Gewalt« unter Ueberreichuug einer be- 
reits geschriebenen Qnittung ont Aue- 
gange des Lolaleg »gebeten,« die erhal- 
tenen 5 Mart ans detn Altare des 
Vollerschlachtdenttnalg wieder zu opferte. 
Es gab ztoar iiberraschte Gesichter, aber 
—heraus:«gertielt wurden die Si91lart— 
slticke doch. 

Zitta u. Tie Dantpsziegelei und 

Thonwaarensnbrit Von Hotop itt litrossx 
poritzsch ist mitijjiateriol nnd Elllaschinen 
niedergebrannt; M Arbeiter sind brod 
losz geworden. 

Zw i cla n. Tieser Tage ist lsei Kirch- 
berg die Maschine und der lilepäettoagen 
eines Personenzugesz entgleist nnd unt- 

gestiirzt. Nur der Führer nun der »Hei- 
zer wurden beim Abspringeu leicht vers 

letzt. 

Thürinaische Hinten. 
Alten lsn ra. Der im Ost. Leben-J- 

sahre stehend-.- Pfarrer der litenteinde 
itiasephas, Tr. phil. und theol. Julius 
Lobe, tann jetzt auf eine 60jithrige seel- 
sorgerische Tlnttixsleit in genannter Ge- 
nteinde zurnellslietetn Am 8. Qtteber 
1839 wurde Lobe Nachfolger des Pfar- 
rers Seidel, der seit 1794 Pfarrer in 
Rasephas toar. Löbe konnte bereit-J im 
Jahre 1881 sein goldene-J aniliinnt 
als Dr. Phil. feiern. Aus diesentAnltrs 
wurde er non Der theologischen Falult..x 
der Universitat Jena zunt Ehrendottrr 
itrotnonirt. 

leisen a ch. Tit-J neuerbante »Ei- 
phienbad,« eine der schönsten deutschen 
Schwimm- nnd Badeanstalten, in in 
Gegenwart des lslrosjherzogixs nno Eris- 
großherzogss und unter Theilnahme 

Keiner sehr ansehnlichen Versammlung 
Iseierlich eingeweiht worden. Dass So- 

sphienbad ist eine Musterattstalt, mir 
eine solche in Tlnnitmen noch nicht lie 
stand; ihre Entstehung ist in einer 
Reihe dein Aerzteverein nnd un nun 

Spitze den Aerzten Tr. Wer-entom ska 

Dr. Branns zu donlen. Ter Bau hat 
360,000 Mark gekostet- 

Jena. Professor lirnst Dattel nekk 

hier, der Propbet des Darviniskntus in 
Deutschland, hat in Utom lsei einer-: 
Spazierritt durch Sturz votn Rucken 
eines Maulthieresz iich ernstliche Ver- 
leyungen zttgeioaetn 

S ch le i z. Aus dem nahen Sie-innig- 
berge wird eine Lilgttnnetianle errichtet; 
die fürstliche Regierung hot hierzu einen 
herrlichen Plan non LkpArlostenlog her- 

.gegeben. Tie Zanle wird weit hinein 
inach Sachsen, Bayern und Thüringen 
I sichtbar fein. 

Freie Finste. 
Dom huren Die diesjitlfrizfe Ausk- 

wanderung noer Hamburg zählte 48,- 
997 Personen gegen 29,688 im Vor- 
jaltr. Teutfche waren dabei 7928, gegen 
6221 iin Vorfcilfr.—Klirzlich ift hier- 
felbft eine große öffentliche Bücherhalle 
mit mehr olH 10,000 Wänden eröffnet 
worden. Außerdem liegen in den vier 
Lefezimmern mehr nlo 120 Zeitschriften 
zur allgemeinen Benutzung uns. Tiefe 
Benukung der Biicherhalle ist natürlich 
eine unentgeltliche. Der Andrnng von 

Leiern ift nun ein fo gewaltigen dass 
der Vorstand der halte berein eine Ver- 
größerung derfelben in’—3 Auge Hcfafzt 
hat.——Knt)iton Armbrust des-J lneiiknsn 
Seetchteppers »Hertnles« jft stsulnchs 
eine-Z heftigen Sturmes anf ou List-c 
von den Wogen til-er Bot-o gerunz- 
worden nnd ertrnnlen. 

Brennen. zur den Weiterliau de 

»S-.. 

Iweiten Freihafeng bei der Stadt Bre- 
nien werden eben wieder 1,786,000 
Mart gefordert, nachdem vorher bereit-Z 
3,400,000 Mart bewilligt waren. Es 
ist dies indess nur ein kleiner Theil der 
Gesan:nitlosten: diese werden etwa 27s,- 
000,000 bis 30,000,000 Mark betra- 
gen· Immerhin ist es sehr erfreulich, 
das; der Seeuertehr an der Stadt durch 
die Korrektion der llnterweser so ent- 
wickelt ist, das-, ein zweiter so großer 

HOasenban erferdcrlich wurde. 
! L ü b eck. Tie Fertigstellung des Elbe- 
iTrave-Kanals,» die bis zum Frühjahr 
nächsten Jahres erfolgen soll, wird, 
wie nunmehr feststeht, bestimmt zu die- 
sem Termine erfolgen. Tie innsang- 
reichen Brückenbanten, die hei der Ein- 
mündestelle deS Kanalsz in die Trade 
erforderlich sind, gehen zum Theil schon 
ihrer Vollendung entgegen. Schwierig- 
keiten dtirste noch die Fertigstellung der 
masehinellen Anlagen siir die Hub- 
brücken machen, allein auch hier steht 
eine Ueliersrhreitnng des ansbedungenen 
Liefernngstermines nicht zn erwarten. 
An dem tianalhafen selbst, der sieh an 

der Weiteniszseite um Liibect herumzieht, 
sollen umfangreiche Löseh- nnd Lager- 
pläzze während des Winter-J hergerichtet 
werden. 

Elssleth Als der Matrose Karl 
Diercks von Urlaub zurückkehrte und an 

Bord des Häringsloggerg ,,Clssleth« 
gehen wollte, that er einen Fehltritt, 
stürzte inUJ Wasser und ertrant. 

»Cel1tnlt nud «Lsiel)hof. —D ie man dei« 
Ettjneiaertneiuetsz Borntessel traut 

spllaelzitss Ettuefeliäure, an welcher iie 

Yeaunfchweig. 
Braunschtveig. Das Schwur-! gericht verhandelte gegen die nnverehe-i» 

lichte Jntta Seiden aus Galizien, die 
beichuldigt ist, am Is. März d. J.. 
allein oder in Gemeinschaft mit ihrem 
steckbrieslich verfolgten Bruder Jnda 
Seiden ihr drei Wochen altes Kind er- 

mordet zu haben. Die Leiche wurde mit 
durchschnittenetn Halse aus dein Felde 
bei Erzhauieu aufgefunden. Die Ge- 
schworenen erklärten die Angeklagte des 
Mardes oder Todtichiages nichtichuldig, 
dagegen der Aussetzung mit tödtlichem 
Erfolgen Ter Staatsanwalt beantragte 
12 Jahre Zttchtliatts. Das Gericht hob 
indeß das tlrtljeil der GeichworenenI 
auf, da diese sieh in der Hauptsache 
zum Nachtlzeil der Angellagteu geirrt- 
hätten, und verwies die Sache vor das 
nächste Sctnnurgericht. 

kaherzogtljnm Helfer-. i 

Dartnstadt. Jn allen Weinbatt-t 
titetneindeu wird jetzt geherbstet. Die 
vielsacheu «"sesiirchtungeu wegen der. Qualität deJ neuen Weines sind-wie 
immer-mai allzu ernst zu nehmen, ( 
die Trauben lialen sich zuletzt noch ganz 
gut entwickelt Die Quantität befriedigt 
allerdings nicht iiberall.——Tie aui 
Kosten desJ rnsiiicheu Kaisers neuerbaute 
russiiche Kapelle auf der Mathilden-l 
lilee wurde durch seierliche Einweihung 
ibrer gottexdieuitlichen Bestimmung 
übergeben. 

Binnen. Dieser Tage wurde ein 
erst iiit Lin ans Amerika hierher vers 

zogener : is ter mit feiner Frau wegen 
Bigamie txt. «.:stet. Der Verhaftete lear- 
var einiin Zinnen von Bolnneu nach 
Amerika uiic seiner Wliebten durch- 
gebrannt nnd lsitte dort Urau und ltiu 
der sitzen lassen Ezn Amerika lieiratljetej 
er die Geliel te. s 

M a i n ». Ter stadtische szittauzauz ; 
schnst beset! t die Errichtung eiue- eine ! 
nen Weist starrte-J sür de:. neuen; 

unter esen telireitlichsten Schmerzen al-:i- , 

bald tierittiiesd.- Ein frecher Diebstahl» 
wurde ltitr Mittags ans assener Strase 
aukgeiulnt iiin Fnhrnnternebmer hatte 
aus dem Ballrslay einen Wagen mit 
zwei Pferden einen Augenblick olme 
Aufsicht stehen laiieii. liin Dieb le 
nutzte die ttlelegeulieit und stahl beide 
Pferde, die einen Quertb von 000 Mart 
repräsentirten. 

W o r in Bei einent Streite wurde l 
der Tagelutmer Jaltann Viegi buu 
Wormsz bau dent Echubinachergeselleu 
Fiolb erfinchetu Tei- Wturder ist verhafteL ( 

Zinsem. 
München Nun drin unttlich mit- 

2,"-«ss,««« list-It im chn .Ood)11-«s.1i » 

sei-schaden in rssxs Fu tilsiunkimn treffen! 
auf Die Scham-, dir Privatpersoneni 
erleiden, nur LWOW tUiatk.—-Dn-J; 
Schwttrgeriiixt sprach den » Stil-deutschen 
Postillon,« tin- Ukrdi isinc Maifeiw 
Nummer sich sinks- Vnkiclicnss wider die 
Religion ichnioiki Winkin haben soll, 
stei.-—Jn einer Ellirnnkxcric auf der 
Festwirfe verletzte- iicli cin Hierhin-, 
diger dadurch, sw: ihm l«-«-i(«inc1«1tnvot- 
sichtigen Mantis-« ist«-» mit Nnt Revol- 
ver ein Schuh m·-:« Auge csrunx1, so daß 
dieses verloren icin main-. Das andere 
Auge hatte m- Bconumteiucrilie schon 
früher ringt-Mist 

A m be r g. Die Stank Limberg ver- 

lieh dem Rathe um iimiqtichcn Obersten 
Landesgetichtc, Johann v. Walten das 
Ehrenbiitgertecht 

B a m b c r g. diikiciiitngsulsqeoronctcr 
Schädler ist zum Tummumr dahier cr- 

nanni. ist den«-n irinc Elsiandate im 
Reichstag und in rn- liuycriichcn Abge- 
ordnetenkannmsr bri- 

hof. Ter kjicsmeiig der in Liquiva- 
tion befinmiciim Atticnhmuerci Hof 
(vorinals met-um« Angenmnm), der 
aus einem mai-cko Nummer von Feld- 
gtundiiiicien, iicn beim-« Gasttmuicrn 
zum alten Buizktxii Ho zur Trunks-in 
sowie der :i."-.,"k:;.i..nk:i zum Angek- 
manuslnme « ( s« »...i tcm Mii- 
hauie ziti ."....::.· -.; ,1«.·«.c«.: ist-Initi, ist 
durch Kot-i un can dcrnmiigeii Liqttilms 

· 

tor Gustav Sti iuß dahier übergegan- 
en. g 
Höhenstadt Das Schwefelbad 

Höhenstadt ging von Baumeister Som- 
mer in den Besitz der Frauen Platiel 
und Weinzicrl ans München über. Der 
Kauspreis satt tm,000 Mart betragen. 

K a r l st a d t. Die Gemeinde Himmel- 
stadt tritt 1.(:.s.k,-lassen, eine steinerne 
Brinte ulxex ixcxi Main zu erbauen; der 
Bau iji gesiijer Die Gemeinde besitzt 
800 Tagwerk Feld, Wald, Wiesen und 
Weinberge am rechten Mainufer. 

L a n ds- h n t. Die vom hiesigen 
Stadtmagistrat beschlossene Bäckerei- 
icrordnung, die unter anderen Bestim- 

mungen iu Bean auf Reinlichkeit auch 
das Rauche-n und Schnuper in den 
Geschäfte-stimmen verbietet, ist Von der 
königlichen Regierung genehmigt wor- 
den uud wird nun inKrafttretem Auf 
Anregung der königlichen Regierung 
wird auch das Tabaikauen in die Ver-— 
bote einbezrgen. 

Linda u. Der liiesammtfremden-- 
verkehr in unserer Stadt während der 
ersten neun Monate dieses Jahres-er- 
gibt die Zahl 55,106 gegenüber 49,101 
des Vorjalpres. 

L o hr. Die Neubauarbeiten fiir dass 
Sanatorium fiir Lungentrante schreiten 
rüstig vorwärts; zur leichteren Trans- 
portirung des Materials wurde eine 
Drahtseilhahn in Betrieb gesetzt. 

N ii rn b e rg. Es wird hier noch ein 
zweiter Stadtpark errichtet, der einen 
großen Umfang erhalten wird, indem 
130 Tagwerk in Aussicht genommen 
sind. Der Pakt wird auch Reit- und 
Fahrwege, besondere Wege für Radfah- 
rer enthalten. Von dem Areale sind lie: 
reits 30 Tagwerk in den« letzten Jahren 
angepftauzt worden, indem die betref- 
fenden Grundstücke zur Ablagerung der 
Hausl)altung5abfiille (Mijlle) benutzt 
wurden. Cis-J wurden der Sand tief aug- 

gehobeu, die Abfiille eingesenkt. Diese 
Diingungkart hat sich sehr gut bewahrt. 

Zugs der Bljeinpfalz. 
Ludto i g S ha feu. Hier haben die 

Raifseisen schen Genossenschaften der 
Pfalz eine neue Centralkasse »Pfälzer 
Genossenschaftsbanke. G. m. b. H. « er- 

richtet. Als Direktor der Bank ist der 
pfälzische Verbandsdirektor Tr. Nolden 
bestellt worden. 

W a ch e n h e i in. Dem Psälzischen 
Nevisionsverbande landwirthschaftlicher 
Genossenschaften für Geld-und Waa- 
renverlehr dahier wurde das Recht zur 
Bestellung desz Revisors gemäß Para- 
graph 52 des Genossenschaftsgesetzes 
vom 1. Mai 1889 verliehen. 

Yürttemberg. 
S t u ttg a r t. Die hier stattgehabte 

photographische Ansstellung war von 
12,0()0 Personen besticht nnd schloß mit 
einein finanziell befriedigenden Ergeb- 
niß ab.——"«3iir das dem verstorbenen 
Dichter J. G. Fischer am Fuße des 

Haseubergs zu errichtende Denkmal sind 
in Folge Preisauszschreibeng siins Ent- 
wiirfe eingelaufen Taz "srei5gerict)t 
tritt demuaehst zufammen. Tie Preise 
betragen Will, Ist-O und 300 Mark. 

E hin gen. Professor Dr. Dotter-, 
der Vorstand des hiesigen lKonvitt5, 
wurde zum Dontlapitular in Rollen- 
burg ernannt. Dr. Oerter ist 1846 ge- 
boten- 

Ellioangen. Die Strafiannner 
verurtheilte den Postselretar Cduard 
Prblz von Frankfurt a. O. nnd den 
Studenten lEtnil Kallenberger von 

Stuttgart wegen .L1erausforderung zum 
Zweikampf nnd Kartelltrageus zu einer 
Woche respektive zwei cTagen Festung-I- 
hasl. Prblz hatte während einer milita- 
rischen Uebung mit dem Kaufmann 
Otto Weber von Gntiind, der wie er 

als Pizeseldtoebel der Reserve eingezogen 
war, ein Elleniontrcy das na·chProlz, 
Entlassung eine Pistolensorderung auf 
15 Schritte Tisiauz zur fFolge hatte. 
Weber nahm die Forderung nicht an, 
til-ergab vielmehr die Sache der Staates-l 
antoaltsihast. » 

Göpvingetn Jn Miinchen starb 
Fabrikant lfdnard Bareiß auizs Salaeh. 
Bareiß toar lWU Kaudidat der Tent- 
schen Partei ini klieicligtag-3- Wahlireiö 
Göppingetkltlmund, wurde ittdes; nicht 
gewählt. 

M u nderiin gen. Tit-J Kriegs- 
minislerium hat dem hiesigen Erfinder 
Karl tiiauv sur sein raucij tunli· und 

geruchloses Pulver l,tnn),tnns Matt 
geboten. Dass Pulver ist lurzlieh von 
der Artillerie -Priisungiz-.Fiommission 
geprüft worden. 

Tiibingeu· Zum Nachfolger dec- 

verstorbenen llniversitatglannet-J Weis-.- 
säcker wurde liteheimrath Professor v. 

Maudry ausersehen. 

Baden. 
K a r lijir u ll e. Tie Neiatninttunune 

der im Jahre lHkIlI jin(l31«ns:l)erzogtln-in 
Baden festgestellten ktieutensteneilimita- 
licn betragt l,.’-·'-7,TTISI,H-ltt Mark; 
gegenüber den Rentensteneetalntalien 
von 1898 im Betrage von l,485,900,- 
320 Mark hat sich trtnil eine Zunahme 
von 81,853·.t,-"-:.'tt Malt ergeben. 

Baden-Bade n. sen Lichtenthal, 
wo er sich zur Erholung aufgehalten, 
starb nach tin-sein Leiden Tetau Vereinel 
aus Hamburg u. d. H. 

He ide l be r g. Anlaßlieh der Jahr- 
hundertfeier deg- Kampfe-«- unt die Neckar- 
btücke hat der Stadtratlx dem öster- 
reichischen lilanen Regitnent Fürst 
Schwarzenberg in Tarnow in dankbar-er 
Erinnerung der tIei der Vertheidignng 
der Brücke von diesem Reginsent gegen 
die französifctte llevernnicht benueseneu 
beidenmiityigeu Tapferkeit herzliche 
Gliietwiiniche nnd ein prachtvolleg 
Eladtliild von Heidelberg Wer-sandt- 

M a n nheiiu Naetjdein anei) in der 
.. -«. »s-. 

ei. ..,-,.«.sul)l sitt die erste Sauerstoffa- 
der tetunurmuißvdrsetjtag der National- 
liberalen nnd des Centrum-Z duns- 
gedrungen ist« sind von den 96 Stadt- 
vetordneten 32 Sozialdeiuolrateu, W 
Nationalliberale, 18 Demokraten und 

Freisinnige-, 16 Centruiusangeliörigx 
und l Wilder. 

stichxattjringeux 
Straßburg· llnter den Mann-«- 

schasten des JusanterieMegimentS Ne- 
132 ist der Typhus ausgebrochen. 

Metz· Dem am Balsnhose stationir- 
ten Schutzmann sie! dieser Tage eine 
etwas aussallend getleideter Mann aus«-, 
dem er bedeutete, ihm zu folgen Tex- 
Mann nahm Reißaus, wurde jedoch-. 
eingeholt nnd aus seinen Papieren seit- 
gestellt, djsz es der Bürgermeister Schä-- 
ser aus- Zell a. M. sei, der tue-am 
llnterseiztagung von 10,0M Mart das- 

Weite suchen woll« Nr -. i51ittit9.lte1rt. 
hatte er noeli ler fis-tu N 

M ii l l) a u s e u. Die hiesige Etrus- 
kammer verurtheilte den stssjatmnen 
Maurer Lallenient, welcher aus des-· 

Straße vive la France! gerufen unr- 

sich dem ilm rerlsastenden Schuxnuunu 
widersetzt hatte, zu sechs Monaten Use-» 
fängniß und 200 Mart Geldstrafe 

Gesten-reier ,· 
Wien. Tas »Post- und Telegras 

pl)eii-Verordiinngsiblatt« dauernde-»He 
daß der Postaniveisungsverkehr zwischen 
unserer Monarchie und Montenegro 
eingestellt worden ist. Die österreichisch- 
ungarische Postverwaltung sieht sich- 
ossenbar zu diesem Schritte veranlaßt: 
weil die Abreehnung seitens Monte- 
negros Einige-Z zu wünschen übrig läßt«-. 
Ter sonstige postalische und telegra- 
phische Verkehr mit Montenegro erleidet 
keine Störung oder Unterbrechung-»- 
Die Wiener Volkssänger veranstalten- 
am 24. November anlaßlich des 1.0(). 
Geburtstagecs dess- Volkssangers Johann- 
Baptist Moser eine Sälularseier·»—Tie 
österreichische Regierung hat angeordnet-, 
daß Anmerdungeu fiir das Trausvaai 
verhindert irerdeu sollen-Der Sozia- 
list Ernst Verner (Olmiiy) interpellirtk 
die Regierung, welche Schritte sie gegeni 
über den tscrechisitieu Erzessen ergreifen 
wolle. Bei demselben seien bis jeyik 
schon elf Personen getödtet worden- 
Vom Regierungstisch erfolgte keine Ant« 
wori. 

G r a z. Kur dir-J hiesige (ljoetlie-Terit"i« 
mal erhielt sie »Tagei:·-post« von Uns-—- 
versilatskpruiesior Schuchardt einen Bei- 
trag vou k» Gulden mit folgender Zu- 
schrist: »Sehr geehrte Reduktion ! Dig- 
mein Vater einmal bei Goethe gespeist; 
aber keine Gelegenheit gehabt hat, sieh 
zu revanchireu, so erlaube ich mir, hier- 
mit eine Kleinigkeit zum Grazer Goethe- 
Denkmal zu irr-ermitteln Hochachtnngsi 
vollst Tr. Hugo Schuchardt.« 

J n n Z l) r n it. Hier, wo bereit-J emv 

deutschexi ."ionsutat besteht uud auch- 
Großbritanuien und Amerika Zion-» 
sulate beziehungsweise Koiisiikaragen-- 
tnren besixtem ist nun auch die Errich- 
tung einer Astousularvertretung stit 
Frankreich in unher Aussicht. Die Vor- 
bereitungen Hierzu sind bereit-J im Gang- 

Le m be r g. Uiner der ältesten pol- 
itischen Zisijiisiiteller und Journakistem 
Theophil Eziriiigti. hat sich hier erschaf- 
sen. Ter enou ein Jahre alte Mann, 
der sieh grosren Ansehan erfreute, wurde 
durch seine «.1«Ir-n:luge in den Tod getrie- 
ben. Gras-»ei- Tst nisehen erregte vor einiger 
Zeit die Beiurtlnilung seine-Z Schwieger- 
sohnesJ );«r-is.ou;1m) wegen Spionage zu 
zehn Jahren schweren Kerker-T 

Liesiiig. Hier wurde die noch 
junge Frau eine-:- Arbeiters, Mutter 
von siiui Hindern, neuerdings-«- non 

Drilliugeu eu!!-uuderi. 
Lin t o- Z Im r eesa n. Der greise 

Laudmirth Johann Briadka erschlug 
seinen Zsjiihigeu Zutun welcher di- 
Mutter 1uisxtxuusiclle und den Vater mit 
einer Art engres-L mit einer Wagen- 
deiehsel. 

P re r a u. T Leser Tage wurde unter 
den Ninnottut-willen der Stadt das 
kanggesuehie Jeuument des berühmten 
Padagogui Jus-»Hu Arno-J lsomeniuä 
ausgefunden-. «««.«smeniu—:-, der 1670 gei- 
stortien ist, nun rsurih mehrere Jahre 
Rettor der riuiuulsj beriilnnteu latei- 
nischen Schule rer lrohmisihmährischey 
Bruder zu Vieren-. 

gichweiz. 
Be r n. Nach rscr neuesten statistischen 

Zufannnenshsllnng lnsirijgt die Bevölk- 
rnng der Schweiz »Hm-J jilsct Z, l44,700 
Einwol111c1. 

Züer Tcr thnftnmler Litschek 
aus Sevclcn, drr im Ulmrsiirfiengebiet 
bei einer tmtzelwuic vom Schneesturm 
überrascht ntnmn nun-, wurde bei 
Sichclfam cmvrcn unchfunden.-—JI 
Zürich ciu1—«m..,«un m- Echuhmachers 
meistcr lesunhc Fuss icjncr Haus- 
bältcrin dir Firlxlkn TU- Thdter wurde 
verl)aftet. 

O bika l De n. Tu« Wildlmtcr Wet- 
ncr Dnrrcr von rllxrsshul und sein Sohn 
Josele ihm um W Au) Muon um 

Fuße des Nicmsrsclch von Wilderer- 
crschossen nimm-. Wir-e wurden mit 
durchfclzosscncn Mut-im uns ist-r Alpe 
aufgefuudm. 

Neuen 11 n : «.. JJ.: i.: Mut-unke- in 
Neuenburg lsat W Aus-: SU« Jetnsowsti 
für das Fisch tin tiuitfchcn Literatur 
als Privnthozcntin hul-ilitirt. Frau 
Zebtowgti ist zur Hm dic- cinxikus weib- 
liche Lehrliqu un must- ki,1ui·;crischen 
Hochschule 

Gc n f. Man melde cui Momen- 
uix: Zwischen hie-r uni- den beiden 
Dbservatotien mtf dens- Wriitblanc 
wird eine tkqumvlsiimc Verbindung-, 
nach dem System Odium-II errichtet. 
— Isos O I·U — 


